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AS

nach errichtet wurde und in den meisten Cantonen zahlreiche

Mitglieder zählte, keine Spuren, daß sie auch aus den äußern

Rohden besucht worden sei.

Größere Theilnahme fand bei unsern Landsleuten die im

Jahr 1788 von den Herren Dr. und Chorherr Rahn, vi.
Römer, vr. Schinz, Dr. Usteri und Stadtwundarzt Meier
in Zürich gestiftete helvetische Gesellschaft correspon-
dirender Aerzte und Wundärzte. H. vr. Oberteuffer
in Heriöau war eines der thätigsten Mitglieder derselben und

besonders fruchtbar an Beiträgen für das Museum der Heil-
künde, eine in vier Bänden erschienene Zeitschrift dieser Ge-

sellschaft. Außer ihm bemerken wir die HH. vi Würzer in

Hcrisau und vi. Acpli in Trogen ebenfalls in den Reihen
dieses Vereines, welche Beiden die Zeitschrift desselben eben-

falls mit Beiträgen bedachten.

Soviel von der Theilnahme der Appenzeller an den schwei-

zerischen Gesellschaften, die schon vor der Revolution bestanden

haben.
(Fortsetzung folgt.)

Historische Analekten.

1607. Den 29. Septembris. Ein Rechtötag gsin über

Jag Krüsi, vli Krüsis son, dem ist das Leben gschenkt, vß

gnaden den stünden gschenkt, die solend in versorgen.

1608, 3. tag May. Hermann Aldher soll weder er noch
sin stow kain win mer trinken bis vf gnad miner heren,
sy sölend och mit ainanderen baß hushalten weder zuvor
vnd sich zur kitchen flyssen.

1608, 1. Brächet. Hermann Aldheren vnd finer stowen
wider erlopt win zu trinken, doch gebürlich.
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